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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:  

 

1. In wie vielen der für 2016 genannten Fälle erfolgte 

nach der Einstellung gemäß § 154f StPO eine Wiederauf-

nahme des Verfahrens und um welche Delikte handelte es 

sich dabei (bitte gesondert nach den Delikten darstellen)?  

 

2. In wie vielen der für 2016 genannten Fälle der Ein-

stellungen gemäß § 154f StPO ist vor der Einstellung oder 

nach Wideraufnahme ein Haftbefehl erlassen worden und 

um welche Delikte handelte es sich dabei (bitte nach 

Zeitpunkt und Delikt gesondert darstellen)? 

 

Zu 1. und 2.: Im Aktenverwaltungssystem der Berliner 

Strafverfolgungsbehörden wird immer nur der aktuelle 

Verfahrensstand gespeichert. Wenn daher ein nach § 154f 

Strafprozessordnung (StPO) eingestelltes Ermittlungsver-

fahren wiederaufgenommen wird, wird die Einstellung 

gemäß § 154f StPO gelöscht. Die zu der Schriftlichen 

Anfrage Nr. 18/10558 erteilte Auskunft, 2016 seien 

17.218 Verfahren gemäß § 154f StPO eingestellt worden, 

ist daher dahingehend zu verstehen, dass zum Zeitpunkt 

der Auswertung noch in 17.218 Verfahren eine 2016 

erfolgte Einstellung gemäß § 154f StPO vermerkt war. 

 

Statistische Informationen, in wie vielen Fällen ein 

Haftbefehl vor der Einstellung gemäß § 154f StPO erlas-

sen wurde, liegen nicht vor. 

 

 

3. Welche Staatsangehörigkeit hatten die Beschuldig-

ten, deren Verfahren im Jahr 2016 gemäß § 154f StPO 

eingestellt wurden und um welche Delikte handelte es 

sich hierbei (bitte nach Staatsangehörigkeit und Delikt 

gesondert darstellen)? 

 

4. Was waren im Jahr 2016 die anderen in der Person 

des Beschuldigten liegenden Hindernisse, wegen der die 

Einstellung gemäß § 154f StPO erfolgte und um welche 

Delikte handelte es sich hierbei (bitte nach den Hindernis-

sen und den Delikten gesondert darstellen)? 

 

Zu 3. und 4.: Im Aktenverwaltungssystem der Berliner 

Strafverfolgungsbehörden sind entsprechende automati-

sierte Abfragen nicht möglich. 
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